
Mit Ihrer Unterstützung tragen Sie
langfristig und nachhaltig dazu bei,
dass auch die Kinder von Brontallo
eine lebenswerte Zukunft in ihrem
schönen Dorf finden. Ein herzliches
Dankeschön!

Pro Brontallo

unterstützen Brontallo mit Fr. 30.–.
So gehören Sie zu unseren Freun-
den und erhalten «la forza».

Amici

sind Sie ab Fr. 60.–. Spender
erhalten neben «la forza» zwei
Kaffeebons, die in unserem
typischen Dorfrestaurant eingelöst
werden können.

Donatori

helfen Brontallo mit Fr. 120.–.
Unseren Paten und Gotten schen-
ken wir neben den Kaffeebons
auf Wunsch ein originelles T-Shirt.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn
Sie ein T-Shirt wünschen und den
Betrag einbezahlt haben.

Padrini

ab Fr. 500.– werden Sie Mitglied
von Villaggio delle Pietre und
können so von persönlichen An-
erkennungen profitieren.

Villaggio delle Pietre

Tel. 091 754 24 17

Info-Point

Tel. 091 754 10 25

Restaurant «Nuova Osteria»

oder: 
www.brontallo.com 
pro.brontallo@bluewin.ch
 
Für Spenden
IBAN: CH38 0900 0000 6519 5586 2

Erhaltende Restaurierung des Bauernhauses in Corte di Fondo 
als traditionelle Schutzhütte

Das Bauernhaus liegt auf einer Höhe von 1’288 Metern und ist in eine 
Alpenlandschaft von seltener Schönheit eingebettet, von der aus man 
einen herrlichen Panoramablick auf das künftige Waldreservat und das 
Basodino-Massiv geniesst. Das Projekt umfasst die Erneuerung des 
Steindachs und die Einrichtung der Hütte als traditionelle Schutzhüt-
te für Wanderer im Stil der 1900er-Jahre. Auch die Wasserversorgung 
über einen Brunnen ist geplant.

«Val Serenello» ist ein Projekt, das uns nicht nur 
viel Freude bereitet, sondern vor allem die tägli-
che Arbeit der Bergbauern erleichtert. Auch den 
Eseln und Ziegen sowie der lokalen Tierwelt kom-
men diese Verbesserungen zugute. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn wir dieses wichtige Projekt 
dank Ihrer unermüdlichen Unterstützung fortset-
zen könnten.
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Zucchini-Schokoladen Cake
ZUBEREITUNG
Die Butter schaumig rühren und den 
Zucker beifügen. Die Eier mit dem Teig 
vermengen und weiterrühren, bis die 
Masse hell ist. Die zartbittere Schokolade 
mit dem Wasser im Wasseerbad schmel-
zen, zur Masse hinzufügen und mit den 
anderen Zutaten verarbeiten. Danach die 
geriebenen Zucchini und die gemahlenen 
Mandeln und am Schluss das mit Back-
pulver vermischte Mehl hinzufügen. Das 
Ganze noch eine Weile bearbeiten und 
dann in eine eingefettete Cakeform füllen 
(Cakeform von 30 cm). Im 180°C vorge-
heizten Ofen während 55 Minuten backen.

ZUTATEN
150 g Butter
200 g Zucker
1 Prise Salz
3 Eier
400 g zartbittere  
Schokolade
2 EL Wasser

200 g geriebene 
Zucchini
50 g gemahlene 
Mandeln
200 g Mehl
1⁄2 Tüte Backpulver

Die Arbeiten im Val Serenello 
gehen weiter… 

Das Magazin des Dorfes Brontallo
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Als Präsident des Vereins Pro Brontallo begrüsse ich 
alle Leserinnen und Leser zur dritten Ausgabe von «la 
forza» im Jahr 2023.

Glücklicherweise haben die Regenfälle der letzten 
Wochen einen positiven Einfluss gebracht und die 
Probleme für die Vegetation, der Wasserversorgung 
und die Wasserreserven eingeschränkt. Unsere In-
standhaltungsarbeiten wurden dadurch nicht be-
einträchtigt, und so konnten wir mit der Pflege der 
Kastanienwälder, der Wege und dem Wiederaufbau 
der Trockenmauern beginnen bzw. fortfahren.

Was die Projekte anbelangt, konnten wir angesichts 
der günstigen Witterungsbedingungen die Arbeiten 
zur Aufwertung und Wiederherstellung der Terrassen-
landschaft im Gebiet «Margoneggia» sowie der Tro-
ckenmauern und Terrassen im Bereich des Friedhofs 
von Brontallo vorantreiben. Wir widmen uns seit über 
20 Jahren dieser Aufgabe und haben mehrere Kilome-
ter Trockenmauern, die über das gesamte Gebiet ver-
streut sind, instandgesetzt. Nebst der Notwendigkeit 
dieser Arbeiten für die landwirtschaftliche Bewirt-
schaftung, lassen sie auch unsere atemberaubende 
Natur noch faszinierender erscheinen. 

In dieser Ausgabe möchten wir Sie auf ein sehr wich-
tiges Projekt aufmerksam machen, welches uns seit 
mehreren Jahren beschäftigt, nämlich die Aufwertung 
der alpinen und ländlichen Landschaft im Val Serenel-
lo. Nach den Anfängen im Jahr 2019 haben wir letztes 
Jahr mit den Hauptarbeiten begonnen. Die Arbeiten 
wurden in Anbetracht der Komplexität der Massnah-
men mit hervorragenden Ergebnissen abgeschlossen.
Um die Kontinuität zu gewährleisten, sind wir dabei, 
den oberen Teil des Weges, der zur Alpe Piatto führt, 
in Angriff zu nehmen. Sobald diese Arbeiten abge-
schlossen sind, möchten wir mit der Renovierung der 
bestehenden Gebäude beginnen.

All dies ist dank Ihrer kontinuierlichen Unterstützung 
möglich, die uns motiviert, unsere Initiativen fort-
zusetzen. Wir wünschen Ihnen einen wundervollen 
Sommer und laden Sie bei dieser Gelegenheit ein, 
Brontallo zu besuchen und selbst zu sehen, was wir 
dank Ihrer Unterstützung bisher geschaffen haben.

Es grüsst Sie herzlich

Marzio Demartini 
Präsident Associazione Pro Brontallo

ditionellen Arbeitstechniken und unter Verwendung 
von lokal verfügbaren Steinen durchgeführt.

Abschluss der Aufwertung der landwirtschaft-
lichen Flächen und Waldweiden 

Die im Jahr 2019 begonnenen Arbeiten zur Er-
schliessung der landwirtschaftlichen Flächen und 
Waldweiden im Val Serenello sind inzwischen zu 
etwa einem Drittel abgeschlossen. Eine grosse He-
rausforderung ist der junge Wald, der ständig nach-
wächst. Hinzu kommen steiniges Material auf den 
Wiesen und die sich in schlechtem Zustand befin-
denden Trockenmauern. Daher ist menschliches 
Eingreifen erforderlich, um den Bergbauern optima-
le Bedingungen für die Nutzung der Mäh- und Wei-
deflächen zu bieten. Auch in diesem Jahr werden 
wir die Ausbreitung des Jungwaldes gezielt ein-
dämmen, um landwirtschaftliche Flächen zurück-
zugewinnen. Die dabei anfallenden Abfälle werden 
zur Schaffung von ökologischen Nischen für Flech-
ten, Moose, Pilze, Insekten und kleine Säugetiere 
genutzt. Für den Wiederaufbau der Trockenmauern 
verwenden wir einen Teil der aus den Wiesen ge-
sammelten Steine. Der Rest wird auf nicht bewirt-
schafteten Flächen vor Ort aufgeschichtet.

Instandsetzung des Bauernhauses auf der 
Alpe Piatto

Früher verbrachten die Bauern mit ihren Herden 
über einen Monat auf der Alpe Piatto. Um diese Alp 
wiederzubeleben, hat sich unser Verein zum Ziel 
gesetzt, die bestehende Berghütte in eine Alphütte, 
welche als Stützpunkt für die Bergbauern dienen 
soll, umzuwandeln. Insbesondere wollen wir das 
Steindach erneuern und den Bau einer Wasserlei-
tung mit Brunnen in Angriff nehmen, um die Was-
serversorgung der Alp sicherzustellen.

Editorial
In dieser Ausgabe möchten wir auf eines unserer 
grössten Projekte zurückkommen, die «Landschafts-
pflege im Val Serenello». Wir haben Ihnen das Pro-
jekt zum ersten Mal im Jahr 2017 vorgestellt und 
seitdem einige Fortschritte gemacht. Das vorrangi-
ge Ziel der Initiative besteht in der landschaftlichen 
Aufwertung der landwirtschaftlichen und alpinen 
Wege im Val Serenello, um die sichere Nutzung durch 
Vieh, Bergbauern und Wanderer zu ermöglichen.

Nach einigen Jahren, in denen wir uns vorwiegend 
mit den bürokratischen Aspekten des Projekts be-
fasst haben, wurden 2019 endlich die ersten Schritte 
unternommen, um die landwirtschaftlichen Flächen 
und Waldweiden in und um Corte di Fondo durch 
Baumfällungen und Rodungen aufzuwerten.

Im Jahr 2022 wurde die Renovation der Brücke 
«Ponte della Merla» fertiggestellt, die aufgrund ih-
rer Komplexität ein Projekt für sich darstellt und die 
Überquerung der Maggia und den Zugang zum Val 
Serenello ermöglicht.

Im vergangenen Jahr haben wir uns auch und vor 
allem der Instandsetzung der landwirtschaftlichen 
und alpinen Wege in den Abschnitten «Pianello–Se-
renello» und «Serenello–Corte di Fondo» gewid-
met. Bis nach Serenello ist der Weg anspruchsvoll 
mit vielen Stufen. Die erste Strecke beinhaltet auch 
den 300 Meter langen Abstecher zum Monte Costa. 
Dieser befindet sich auf einer Höhe von 1’046 Meter 
über dem Meeresspiegel und bietet einen wunder-
baren Blick auf Brontallo und Menzonio. Der zweite, 
recht flache Abschnitt, führt weiter nach Corte Vec-
chio.

Für das laufende Jahr haben wir uns, sofern das 
Wetter mitspielt, folgende Aufgaben vorgenommen:

Fertigstellung des letzten Abschnitts zur In-
standsetzung der landwirtschaftlichen und al-
pinen Wege im Val Serenello zwischen Corte di 
Fondo und Alpe Piatto

Dank der bisher durchgeführten Arbeiten ist der Zu-
gang zu Corte di Fondo gewährleistet. Nun wollen 
wir auch den letzten Abschnitt in Angriff nehmen, 
der zur Alpe Piatto führt, um die sichere Nutzung 
für das Vieh, die Bergbauern und die Besucher des 
zukünftigen Waldreservats zu ermöglichen. Die Be-
sonderheit dieses Abschnitts liegt in den beträcht-
lichen Höhenunterschieden des Geländes und der 
grossen Entfernung zum Dorf. Aus diesen Gründen 
müssen wir Hubschrauber einsetzen, um Material 
zu transportieren, das nicht vor Ort vorhanden ist, 
und um die Arbeiter, die während der Woche oben 
bleiben, hinaufzufliegen. In einigen Bereichen wer-
den Stufen aus dem lokal vorkommenden Gestein 
angelegt, während in anderen Bereichen verschie-
dene Sträucher und Büsche, die im Weg stehen, zu-
rückgeschnitten werden müssen.

Instandsetzung der Bergwege in Serenello und 
Prati di Dentro

Die «callaie» (Bergwege) wurden und werden zum 
Teil noch immer genutzt, um das Vieh daran zu hin-
dern unkontrolliert, durch die Mähwiesen zu laufen 
und erleichtern somit den Bauern, die Tiere von ei-
ner Weide zur nächsten zu bringen. Die derzeit etwa 
50 Esel und Ziegen werden durch die «callaie» von 
den Ställen zu den Alpweiden geführt, um sicherzu-
stellen, dass die Tiere nicht ausbrechen. Angesichts 
des prekären Zustands der begrenzenden Trocken-
mauern führen wir eine erhaltende Restaurierung 
durch, um die Nutzung der Wege und deren Zugäng-
lichkeit für die Landwirtschaft und auch für Wande-
rer zu verbessern. Diese Massnahme wird mit tra-

Die Arbeiten im Val Serenello gehen weiter … 

* «callaia» oder «caraa» ist ein Bergweg, welcher auf einer Seite oder allenfalls auf beiden Seiten in Trockenmauern eingebettet ist. 

Eröffnung «Ponte della Merla» Hütte Alpe Piatto

«Callaia» Bergweg


